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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV Etwashausen V : TSV Prosselsheim 1965 II 
Montag, 16.01.2023, 20:00 Uhr

Acksteiner macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf der TV
Etwashausen V am Montag, den 16. Januar im 11. Saisonspiel auf den TSV Prosselsheim 1965 II.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Dabei kamen alle
Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf ihre Kosten und in den Genuss von 5 Fünf-
Satz-Spielen. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Acksteiner, Hegedüs und Ludwig.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fast verloren schien das Spiel von Acksteiner / Hegedüs gegen Seubert /
Honeini, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Acksteiner / Hegedüs jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Adrow /
Kuhn waren dann die Gastgeber Kreßmann / Ludwig. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Georg Adrow zeigte Lucas Acksteiner seinem Gegner die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Joscha Kreßmann und Alexander Seubert aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim Spielstand von 3:
1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Zoltan Hegedüs hingegen letztlich parat, um sich gegen Markus Kuhn durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Dominik Ludwig bekam es nun mit Samir
Honeini zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dominik Ludwig am Ende mit
3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Lucas Acksteiner
derweil gegen Alexander Seubert. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Recht kurzen Prozess machte Joscha Kreßmann beim 3:0 mit Georg
Adrow. Mit 3:1 hatte Zoltan Hegedüs im Spiel gegen Samir Honeini, das im Vorhinein als offen
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es
somit 8:1. Dominik Ludwig gelang es Markus Kuhn zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV Etwashausen V am 23.01.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Kürnach 1946 III, während der TSV Prosselsheim 1965 II am 03.02.2023 gegen den
SV Kürnach 1946 III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Etwashausen V

Doppel: Acksteiner / Hegedüs 1:0, Kreßmann / Ludwig 1:0 
Einzel: L. Acksteiner 2:0, J. Kreßmann 1:1, Z. Hegedüs 2:0, D. Ludwig 2:0 
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 TSV Prosselsheim 1965 II
Doppel: Seubert / Honeini 0:1, Adrow / Kuhn 0:1 
Einzel: A. Seubert 1:1, G. Adrow 0:2, S. Honeini 0:2, M. Kuhn 0:2


